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Band: Imperishable (S) 
Genre: Death Metal 
Label: Hammerheart Records 
Album Titel: Come, Sweet Death 
Spielzeit: 37:45 
VÖ: 09.06.2023 
 
Schwedischer Death Metal genießt in der Szene einen ebenso großen 
Stellenwert, wie es beim norwegischen Black Metal der Fall ist. Mit 
Imperishable haben wir einen traditionellen Vertreter der Death Metal Zunft 
vorliegen, die mit "Come, Sweet Death" zwar ihr Debüt vorlegen, aber schon 
einiges an Erfahrung in vorangegangenen Bands gesammelt haben. 
 
Die Musik des Vierers ist basslastig mit kratzenden Gitarren und wird garniert 
mit aggressiv vorgetragenen Vocals. Die Herren kennen nur eine Richtung, 
nämlich voran in einem sehr zügigen Tempo. Dennoch kommen schöne 
Melodien und Soli nicht zu kurz. Generell ist die Qualität - auch seitens der 
Produktion - außerordentlich gut. Hin und wieder gönnt man sich Effekte, 
wie am Anfang von "Teeth of the Hydra", wenn es einen kleinen Ausschnitt 
aus einem Film gibt. Ansonsten bleibt man aber weitestgehend in bekannten 
Fahrwassern. 
 
Aber wo Licht ist, ist auch Schatten. So bestechen die Titel zwar alle mit einer 
hohen Qualität und einem sehr forschen Tempo, aber das trifft eben, wie 
gesagt, auf alle Titel zu, sodass hier eine Unterscheidung nur anhand der 
Tracklist möglich ist, wenn man sie zur Hand hat. Auch gibt es keinen "Über-
Song", der alles noch mal aus der Band herauskitzelt oder mit besonderer 
Epik zu überzeugen weiß. 
 
Fazit:  
Ehrlicher, typischer Swedish Death Metal der traditionellen Schule. Das ist 
das, was den Hörer erwartet. Kaum Schnickschnack, dafür immer Vollgas. 
Wer bei seinem Musikkonsum nicht Mitdenken möchte, sondern lieber nur 
eine druckvolle Kulisse im Hintergrund braucht, kann hier nix falsch machen. 
 
Punkte: 7/10 
 
Anspieltipp: alle 

TRACKLIST 

01. Venomous 
02. Infernal Lust 
03. The Perennial Desire 
04. The Phantasm 
05. Vertiginous 
06. Teeth Of The Hydra 
07. Deathspawn 
08. Fangs 
09. Prelude 
10. Come, Sweet Death 
11. Once My Eye Moved Moutains 

 

 

 

 

LINEUP 

Henke Skoog - Vocals 
Christopher Hjelte - Guitars 
Robin Holmberg - Guitars, Bass 
Niklas Holmberg - Drums 

 

 

 

 

INFORMATIONEN 

facebook.com/imperishableband 
 
Autor: Godshand 
 

 
 
 
 
 
 
 


